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Öffentliche Bekanntmachungen – Anfang – 
Öffentliche Bekanntmachungen

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg 
– Vorpommern vom 13. Juli 2011, des § 50 Abs. 4 Nr. 3 
des Straßen- und Wegegesetzes Mecklenburg-Vorpom-
mern (StrWG M-V) vom 13. Januar 1993 wird nach Be-
schlussfassung durch die Gemeindevertretung am 
27.08.2013 folgende Erste Satzung zur Änderung der 
Straßenreinigungssatzung erlassen:

Artikel 1 
Die Satzung wird wie folgt geändert.

§ 2 – Straßenreinigungsgebühren
Teil der Satzung ist das als Anlage beigefügte Verzeichnis 
der Reinigungsklassen. Für die Reinigung der Straßen, die 

Erste Satzung zur Änderung der Straßenreinigungssatzung in der Gemeinde Löcknitz

in das Verzeichnis aufgenommenen sind, werden Gebühren 
nach der zu dieser Satzung erlassenen Gebührensatzung 
erhoben.

§ 9 – Inkrafttreten
Die Erste Satzung Straßenreinigungssatzung tritt rückwir-
kend zum 01.08.2013 in Kraft.

Löcknitz, den 27.08.2013

Meistring
Bürgermeister

Reinigungsklasse 0 (Fahrbahnen und Gehwege)
einmal wöchentliche Reinigung der Fahrbahnen, Schnee- 
und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 2 StrWG-
MV (Gehwege)
-	 Ernst-Thälmann-Straße
-	 Straße am See
-	 Friedrich-Engels-Straße (L 283)
-	 Straße der Republik (L 283)
-	 Rothenklempenower Straße (L 283)
-	 vom Bahnübergang bis Ortsausgangsschild in Rich-

tung Rothenklempenow
-	 Chausseestraße (B 104)
-	 von Randowbrücke bis Ortsausgang Richtung Linken

Reinigungsklasse 1 (nur Fahrbahnen)
einmal wöchentliche Reinigung der Fahrbahnen, Schnee- 
und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 StrWG-MV 

Anlage zur Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Löcknitz vom 01.08.2013

Verzeichnis der Reinigungsklassen

soweit diese Reinigungspflicht nicht nach § 5 der Straßen-
reinigungssatzung übertragen worden ist
-	 Karl-Liebknecht-Straße
-	 Schwarzer Damm
-	 Marktstraße
-	 Abendstraße (Hochbord)
-	 Pasewalker Straße (B104, Hochbord)
-	 Rothenklempenower Str. 7a, 
	 Grundstück Dieter Kujath bis Rothenklempenower Str. 

8,
	 Grundstück Wilfried Schmidt 
	 (ohne Gehweg, nur Hochbord)

Reinigungsklasse 2 (nur Gehwege)
Schnee- und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 
2 StrWG-MV
-	 Pasewalker Straße (B 104)

Bekanntmachung der Stadt Penkun – Beschluss in Ergänzung zur Sanierungssatzung  
für das Sanierungsgebiet „Nördliche Altstadt-Erweiterungsbereich“  

der Stadt Penkun zur zeitlichen Begrenzung gem. § 142 Abs. 3 BauGB

Die Stadtvertretung Penkun hat in ihrer Sitzung am 
12.08.2013  für die Durchführung der Sanierung eine Frist 
von 5 Jahren beschlossen.

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommerns (KV M-V) vom 13. Juli 2011, 
verkündet als Artikel 1 des Gesetzes über die Kommunal-
verfassung und Änderung weiterer kommunalrechtlicher 
Vorschriften vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) und 
des § 142 Abs. 1 i. V. m. Abs. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBL. I S. 2414), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 11.06.2013 (BGBL. S. 1548) mit Wirkung vom 

21.06.2013 wird durch die Stadtvertretung der Stadt Pen-
kun vom 12.08.2013 folgender Beschluss gefasst:
In Ergänzung zum Beschluss über die Sanierungsatzung 
für das Sanierungsgebiet „Nördliche Altstadt-Erweiterungs-
bereich“ der Stadt Penkun vom 27. Februar 2013 beschließt 
die Stadtvertretung der Stadt Penkun für die Durchführung 
der Sanierung eine Frist von 5 Jahren.

Penkun, den 12.08.2013

Netzel
Bürgermeister
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Zweite Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die Straßenreinigungssatzung  
in der Gemeinde Löcknitz

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juli 2011, der §§ 1, 2 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes Mecklenburg-Vorpommern 
(KAG M-V) vom 12. April 2005, des § 50 Abs. 4 Nr. 3 des 
Straßen- und Wegegesetzes Mecklenburg-Vorpommern 
(StrWG M-V) vom 13. Januar 1993, des § 2 der Straßen-
reinigungssatzung der Gemeinde Löcknitz vom 18.12.2001, 
geändert am 27.08.2013 wird nach Beschlussfassung 
durch die Gemeindevertretung folgende Zweite Satzung 
zur Änderung der Gebührensatzung erlassen:

Artikel 1 
Die Gebührensatzung wird wie folgt geändert.

§ 1 – Gebührenerhebung
Die Gemeinde Löcknitz erhebt Gebühren für die Benutzung 
der Straßenreinigung der in der Anlage zur Gebührensat-
zung aufgeführten Straßenteile, soweit die Reinigungs-
pflicht nicht nach §§ 3 und 5 der Satzung über die Stra-
ßenreinigung den Grundstückseigentümern und dinglich 
Berechtigten der anliegenden Grundstücke auferlegt ist.

§ 9 – Inkrafttreten
Die Zweite Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
tritt rückwirkend zum 01.08.2013 in Kraft.

Löcknitz, den 27.08.2013

Meistring
Bürgermeister

Anlage zur Gebührensatzung für die 
Straßenreinigungssatzung vom 01.08.2013

Kehrplan für die Straßenreinigung in der Gemeinde Löcknitz

Reinigungsklasse Fahrbahn
in m

Gehweg
in m

kehrbare
Länge insg.

Reinigungsklasse 0

Ernst-Thälmann-Straße 778 636 1.414

Straße am See 807 807 1.614

Friedrich-Engels-Straße 1.088 980 2.068

Straße der Republik 658 658 1.316

Rothenklempenower Str. 2.914 2.914 5.828

Chausseestraße 3.682 3.682 7.364

Prenzlauer Straße 189 189 378

Pasewalker Straße 634 634 1.268

Reinigungsklasse 0 insg.: 10.750 10.500 21.250

Reinigungsklasse 1

Karl-Liebknecht-Str. 460 - 460

Schwarzer Damm 734 - 734

Marktstraße 284 - 284

Abendstraße 137 - 137

Rothenklempenower Str. 151 - 151

Reinigungsklasse 1 insg.: 1.766 - 1.766

Reinigungsklasse 2

Pasewalker Straße - 250 250

Reinigungsklasse 2 insg.: - 250 250

Kehrbare Länge insg.: 12.450 10.791 23.241

Im Zuge der Planung der Maßnahme L 283, OD Löcknitz, 
Rothenklempenower Straße, Brücke über einen Graben 
werden  vorbereitende Baugrunderkundungen im Trassen-
bereich erforderlich.
Die Leistungen beginnen voraussichtlich am 30.09.2013 
und dauern ca. 2 bis 4 Wochen. 
Gemäß § 47 des Str WG-MV sind Grundstücksberechtigte 
verpflichtet, derartige Arbeiten zu dulden. Ich bitte daher, 
im genannten Zeitraum die Betretbarkeit der Grundstücke 
sicherzustellen.
Im Auftrag des Landes Mecklenburg-Vorpommern, vertre-
ten durch das Straßenbauamt Neustrelitz, überwacht das 
Baugrundlabor

Dipl. Ing. Busse + Partner GbR 
Beratende Ingenieure

Bekanntmachung gemäß Str WG-MV § 47

Kranichstraße 15
17235 Neustrelitz

die Ausführung der Leistungen.

Die Mitarbeiter des Unternehmens sind angehalten, sich 
gegenüber den Grundstücksberechtigten auszuweisen.
Etwaige, durch die Vorarbeiten entstehende Vermögens-
nachteile werden entschädigt. Die betroffenen Grund-
stücksberechtigten wenden sich bitte unmittelbar nach 
dem Bekanntwerden des eingetretenen Schadens direkt 
an das o. g. Baugrundlabor oder an das Straßenbauamt 
Neustrelitz, Frau Wenzl (Tel. Nr. 03981/460251).

Gez. Jens Krage

Wohnung zu vermieten in der Gemeinde Boock

Lage der Wohnung:	Lindenstraße 58 (alte Schule)
Einraumwohnung:	 28,29 m²
	 Wohnfläche mit Kochnische
Grundmiete:	 116,53 e, Betriebskosten: 85,80 e

Warmmiete:	 202,33 e
Interessenten können sich telefonisch unter 039754/20256 
oder persönlich beim Bürgermeister der Gemeinde Boock, 
Herrn Käding, melden. 
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Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung vom 24.07.2013 
die Haushaltssatzung der Gemeinde Nadrensee für das 
Haushaltsjahr 2013 beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit laut § 47 Abs. 3 Kommunal-
verfassung Mecklenburg-Vorpommern öffentlich bekannt 
gemacht.
Die Genehmigung durch die Landrätin des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehör-
de wurde am 22.08.2013 erteilt. Die Haushaltssatzung der 
Gemeinde Nadrensee mit ihren Anlagen für das Haushalts-

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde Nadrensee

jahr 2013 liegt, gemäß § 47 Abs. 5 Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern, vom 25.09.2013 bis 09.10.2013 
während der allgemeinen Öffnungszeiten öffentlich im Amt 
Löcknitz-Penkun, 17321 Löcknitz, Chausseestraße 30, im 
Zimmer 31 aus.

Nadrensee, den 26.08.2013

Zimmermann
Bürgermeister

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Ge-
meindevertretung vom  24.07.2013  und mit Genehmigung 
der Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als 
untere Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung 
erlassen:

§ 1 – Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird
1.	 im Ergebnishaushalt

a)	 der Gesamtbetrag der 
	 ordentlichen Erträge auf	 375.300,00 EUR

	 der Gesamtbetrag der 
	 ordentlichen Aufwendungen auf	 457.300,00 EUR
	 der Saldo der ordentlichen 
	 Erträge und Aufwendungen auf	 ./. 82.000,00 EUR

b)	 der Gesamtbetrag der außer-
	 ordentlichen Erträge auf	 0,00 EUR
	 der Gesamtbetrag der außer-
	 ordentlichen Aufwendungen auf	 0,00 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen 
	 Erträge und Aufwendungen auf	 0,00 EUR
c)	 das Jahresergebnis vor Veränderung 
	 der Rücklagen auf	 ./. 82.000,00 EUR
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0,00 EUR
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0,00 EUR
	 das Jahresergebnis nach 
	 Veränderung der Rücklagen auf	 ./. 82.000,00 EUR

2.	 im Finanzhaushalt
a)	 die ordentlichen 
	 Einzahlungen auf	 337.500,00 EUR
	 die ordentlichen 
	 Auszahlungen auf	 388.100,00 EUR
	 der Saldo der ordentlichen 
	 Ein- und Auszahlungen auf	 ./. 50.600.00 EUR
b)	 die außerordentlichen 
	 Einzahlungen auf	 0,00 EUR
	 die außerordentlichen 
	 Auszahlungen auf	 0,00 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen 
	 Ein- und Auszahlungen auf	 0,00 EUR
c)	 die Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf	 298.500,00 EUR
	 die Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf	 321.900,00 EUR
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf	 ./. 23.400,00 EUR

Haushaltssatzung der Gemeinde Nadrensee für das Haushaltsjahr 2013

d)	 die Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf	 80.300,00 EUR
	 die Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf	 6.300,00 EUR
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 74.000,00 EUR

	 festgesetzt.

§ 2 – Kredite für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
ohne Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festge-
setzt auf 17.300,00 EUR.

§ 3 – Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird 
festgesetzt auf 0,00 EUR.

§ 4 – Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit wird festgesetzt auf 33.700,00 EUR.

§ 5 – Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt fest-
gesetzt:
1.	 Grundsteuer

a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
	 Flächen (Grundsteuer A) auf 	 235 v. H.
b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 315 v. H.

2.	 Gewerbesteuer auf	 320 v. H.

§ 6 – Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt  2,625 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 – Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 929.073,35 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 922.373,35 EUR,
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 840.373,35 EUR.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 22.08.2013   
erteilt.

Nadrensee, 26.08.2013

Zimmermann
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2013  der Stadt Penkun

Die Stadtvertretung hat in der Sitzung vom 05.06.2013 die 
Haushaltssatzung der Stadt Penkun für das Haushaltsjahr 
2013 beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit laut § 47 Abs. 3 Kommunal-
verfassung Mecklenburg-Vorpommern öffentlich bekannt 
gemacht.
Die Genehmigung durch die Landrätin des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehör-
de wurde am 20.08.2013 erteilt. Die Haushaltssatzung der 
Stadt Penkun mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2013 

liegt, gemäß § 47 Abs. 5 Kommunalverfassung Mecklen-
burg-Vorpommern, vom 25.09.2013 bis 09.10.2013 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten öffentlich im Amt 
Löcknitz-Penkun, 17321 Löcknitz, Chausseestraße 30, im 
Zimmer 31 aus.

Penkun, den 26.08.2013

Netzel
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Penkun für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Ge-
meindevertretung vom 05.06.2013 und mit Genehmigung 
der Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als 
untere Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung 
erlassen:

§ 1 – Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird
1.	 im Ergebnishaushalt

a)	 der Gesamtbetrag der 
	 ordentlichen Erträge auf	  1.900.300,00 EUR
	 der Gesamtbetrag der ordent-
	 lichen Aufwendungen auf	 2.229.300,00 EUR
	 der Saldo der ordentlichen Erträge
	 und Aufwendungen auf	 ./. 329.000,00 EUR
b)	 der Gesamtbetrag der außer-
	 ordentlichen Erträge auf	 0,00 EUR
	 der Gesamtbetrag der außer-
	 ordentlichen Aufwendungen auf	 0,00 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen 
	 Erträge und Aufwendungen auf	 0,00 EUR
c)	 das Jahresergebnis vor Verän- 
	 derung der Rücklagen auf	 ./. 329.000,00 EUR
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0,00 EUR
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0,00 EUR
	 das Jahresergebnis nach Verän-
	 derung der Rücklagen auf	 ./. 329.000,00 EUR

2.	 im Finanzhaushalt
a)	 die ordentlichen 
	 Einzahlungen auf	 1.626.000,00 EUR
	 die ordentlichen 
	 Auszahlungen auf	 1.756.300,00 EUR
	 der Saldo der ordentlichen 
	 Ein- und Auszahlungen auf	 ../. 130.300,00 EUR
b)	 die außerordentlichen 
	 Einzahlungen auf	 0,00 EUR
	 die außerordentlichen 
	 Auszahlungen auf	 0,00 EUR
	 der Saldo der außerordentlichen 
	 Ein- und Auszahlungen auf	 0,00 EUR
c)	 die Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf	 2.314.000,00 EUR
	 die Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf	 2.298.000,00 EUR
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf	 16.000,00 EUR

d)	 die Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf	 374.700,00 EUR
	 die Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf	 260.400,00 EUR
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 114.300,00 EUR

	 festgesetzt.

§ 2 – Kredite für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
ohne Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festge-
setzt auf 0,00 EUR.

§ 3 – Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird 
festgesetzt auf 0,00 EUR.

§ 4 – Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit wird festgesetzt auf 3.000.000,00 EUR.

§ 5 – Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt fest-
gesetzt:
1.	 Grundsteuer

a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
	 Flächen (Grundsteuer A) auf 	 250 v. H.
b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 350 v. H.

2.	 Gewerbesteuer auf	 350 v. H.

§ 6 – Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt 2,875 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 – Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 3.532.306,61 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 3.043.806,61 EUR,
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 2.714.806,61 EUR.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 20.08.2013   
erteilt.

Stadt Penkun, 26.08.2013

Netzel
Bürgermeister
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Die gemäß § 61 der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern durch das zuständigen Rech-
nungsprüfungsamt des Amtes Löcknitz-Penkun geprüfte 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2011 schließt wie 
folgt ab:

siehe Anlage 1

Der Amtsausschuss hat auf seiner Sitzung am 26.06.2013 
gemäß § 61 Abs. 3 der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern die Jahresrechnung 2011 be-
schlossen und dem Amtsvorsteher für den von der Jah-
resrechnung 2011 abgedeckten Zeitraum Entlastung erteilt.

Jahresrechnung des Amtes Löcknitz-Penkun für das Haushaltsjahr 2011 –  
Erteilung der Entlastung und öffentliche Bekanntgabe

Diese Beschlüsse werden hiermit gemäß § 61 Abs. 4 der 
Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern öffentlich bekanntgemacht.
Die Jahresrechnung 2011 liegt öffentlich im Amt Löcknitz-
Penkun, Zimmer 31, Chausseestraße 30, in 17321 Löcknitz, 
während der Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

Löcknitz, den 26.08.2013

Meistring
Amtsvorsteher

Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2011,
Gemeinde 1 Amt Löcknitz-Penkun – in EUR –

Bezeichnung		  Verwaltungshaushalt	 Vermögenshaushalt	 Gesamthaushalt

Soll-Einnahmen		  2.343.754,36	 283.339,70	 2.627.094,06
Neue Haushaltseinnahmereste	 +	 0,00	 0,00	 0,00
Abgang alter Haushaltseinnahmereste	 –	 0,00	 0,00	 0,00
Abgang alter Kasseneinnahmereste	 –	 8.055,95	 0,00	 8.055,95

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 =	 2.335.698,41	 283.339,70	 2.691.038,11
Soll-Ausgaben		  2.340.451,76	 283.339,70	 2.623.791,46
		  -	 0,00	 -
Neue Haushaltsausgabereste	 +	 0,00	 0,00	 0,00
Abgang alter Haushaltsausgabereste	 –	 4.890,00	 0,00	 4.890,00
Abgang alter Kassenausgabereste	 –	 136,65	 0,00	 136,65

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 =	 2.335.698,41	 283.339,70	 2.619.038,11
Fehlbetrag (Ber. Soll-Einn. ./. Ber. Soll-Ausg.)		  0,00	 0,00	 0,00

Nachrichtlich:
alte Kasseneinnahmereste		  28.893,56	 6.000,00	
alte Kassenausgabereste		  19.893,56	 0,00	

Löcknitz, den 28.03.2012

Amt Löcknitz-Penkun
Der Amtsvorsteher

im Auftrag

Siebert, Leitende Verwaltungsbeamtin	 Rambow, Kämmerer

Anlage 1

Löcknitzer Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH

In der gemeinsamen Gesellschafter- und Aufsichtsratssit-
zung der Löcknitzer Wohnungsverwaltungsgesellschaft 
mbH am 06.08.2013 im Gemeindesaal „Am Burgturm“ in 
Löcknitz, Beginn: 17.00 Uhr – Ende 20.00 Uhr, wurde der 
Jahresabschluss 2012 einstimmig beschlossen und sowohl 
der Geschäftsführerin, Frau Odendall, als auch dem Auf-
sichtsrat bezüglich des Wirtschaftsjahres 2012 einstimmig 
Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss 2012 wird in der Zeit vom 11.11.2013 
bis 22.11.2013 zur Einsichtnahme in der Löcknitzer Woh-
nungsverwaltungsgesellschaft mbH, Chausseestr. 31, 
ausgelegt sein.
Nachstehend ein Auszug aus dem Prüfungsbericht von der 
Heinemann & Munstermann PartG Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft. 

Bestätigungsvermerk der Abschlussprüfer
Aufgrund der von uns durchgeführten Prüfung haben wir 
dem Jahresabschluss zum 31.12.2012 und dem Lagebe-
richt für das Geschäftsjahr 2012 folgenden Bestätigungs-
vermerk erteilt:
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Ein-
beziehung der Buchführung und den Lagebericht der 
Löcknitzer Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH, Löck-
nitz, für das Geschäftsjahr vom 01.01.2012 bis 31.12.2012 
geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss 
und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
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Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Be-
urteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so 
zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jah-
resabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermit-
telten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen wer-
den die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über 
das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksich-
tigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahres-
abschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der we-
sentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der 
Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft und stellt die Risiken der künftigen Entwick-
lung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben 
nach unserer Beurteilung zu wesentlichen  Beanstandun-
gen keinen Anlass.“

Hamburg, den 29. Mai 2013

Heinemann & Munstermann PartG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Jürgen Munstermann	 Günter Heinemann
Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aus gegebenem Anlass möchte ich nochmals darauf ver-
weisen, dass Anträge auf:
-	 An-, Ab- und Ummeldung eines Abfallbehälters,
-	 Änderung des Abfuhrrhythmus; z. B. von 4-wöchentlich 

auf 14-täglich,
-	 Ersatz des Abfallgefäßes (defekt, verbrannt, gestohlen),
generell schriftlich zu erfolgen sind.

Auch das Erteilen einer Einzugsermächtigung bzw. die 
Rücknahme dieser ist schriftlich beim Abfallgebührenein-
zug einzureichen.

Den Antrag für die oben genannten Änderungen finden Sie 
in der Abfallfibel 2013. 
Auch formlose Anträge sind möglich und können per Fax 
oder per E-Mail an die Gebühreneinzugszentrale nach 
Pasewalk geschickt werden.

Frau Blücher	 Stadt Ueckermünde
Telefon: 03834/87603292	 Amt Torgelow-Ferdinandshof
Fax:	 03834/876093292
E-Mail:	 gudrun.bluecher@kreis-vg.de

Frau Baumann	 Stadt Strasburg
Telefon: 03834/87603291	 Amt „Am Stettiner Haff“
		  (Stadt Eggesin)
Fax:	 03834/876093291	 Amt Löcknitz-Penkun	
E-Mail:	 evelyn.baumann@kreis-vg.de

Frau Runge	 Stadt Pasewalk
Telefon:	03834/87603293	 Amt Uecker-Randow-Tal

Die Abfallberatung informiert!

Fax:	 03834/876093293	 Amt „Am Stettiner Haff“
		  (Ueckermünde Land)
E-Mail:	 jana.runge@kreis-vg.de

Trotz neuer Telefonnummern mit der Vorwahl von Greifs-
wald treffen Sie uns nach wie vor im Landratsamt in Pa-
sewalk, An der Kürassierkaserne 9 an.

Ihre Abfallberaterin

Petra Brentführer
Telefon:	 03834/87603295
Fax:	 03834/876093295
E-Mail:	 petra.brentfuehrer@kreis-vg.de

Hinweis:
Schadstoffmobil kommt!

Vom 17.10. bis 24.10.2013 ist es wieder soweit. Das Mobil 
tourt durch den ehemaligen Landkreis und sammelt nach 
Tourenplan (siehe Abfallfibel 2013) bestimmte Sonderab-
fälle ein.
Der gesamte Tourenplan wird am 9. Oktober 2013 und 16. 
Oktober 2013 im Anzeigenkurier nochmals veröffentlicht. 
Achten Sie bitte auf eventuelle Veränderungen!

Wertstoffhöfe haben neue Telefonnummern!

Die Wertstoffhöfe in Strasburg, Löcknitz, Pasewalk und 
Torgelow sind ab 09.09.2013  unter folgenden Handynum-
mern zu erreichen:

Strasburg und Löcknitz:  	 0171/5344798
Pasewalk und Torgelow: 	 0171/1815994
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Tourenpläne im Monat Oktober 2013

Öffentliche Bekanntmachungen – Ende – 

WIr gratulIeren

Wir gratulieren den Jubilaren zum Geburtstag im Oktober 2013

Abfuhrtermine Schadstoffmobil 

Mittwoch, d. 23.10.2013
Plöwen Lebensmittelgeschäft 09.30–09.45 Uhr
Ramin Feuerwehr 10.00–10.15 Uhr
Grambow ehemalige Kaufhalle 10.25–10.40 Uhr
Schwennenz Konsum 10.50–11.05 Uhr 
Krackow Eisdiele 11.20–11.35 Uhr 
Nadrensee Kaufhalle 12.35–12.50 Uhr
Grünz Kirche 13.20–13.35 Uhr
Sommersdorf Feuerwehr 13.45–14.00 Uhr
Wollin Bushaltestelle 14.15–14.30 Uhr
Penkun ehemal. Amtsgebäude 14.45–15.15 Uhr
Glasow Gemeindeverw./
 Neubaublock 15.35–15.50 Uhr
Retzin Wertstoffbehälter-
 standplatz 16.05–16.20 Uhr
Löcknitz Parkplatz „Haus am See“ 16.35–17.00 Uhr

Donnerstag, d. 24.10.2013
Glashütte Bushaltestelle 09.30–9.45 Uhr
Rothenklempenow Schlossstrasse, 
 Brennerei 10.00–10.15 Uhr
Pampow Dorfmitte, Gaststätte 10.30–10.45 Uhr
Blankensee Agrar GmbH – 
 Siedlung 11 10.55–11.10 Uhr
Boock Nähe Feuerwehr 11.25–11.40 Uhr
Löcknitz Parkplatz 
 „Haus am See“ 13.00–13.30 Uhr
Bergholz Friedhof 13.45–14.00 Uhr
Rossow ehem. Gemeinde-
 büro DS 52 14.20–14.35 Uhr

Abfuhrtermine Gelber Sack

16.10.2013 Friedefeld, Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, 
Penkun, Sommersdorf, Wollin, Radewitz

17.10.2013  Battinsthal, Blockshof, Büssow, Glasow, Ky-
ritz, Hohenholz, Krackow, Lebehn, Nadren-
see, Pomellen, Retzin, Schuckmannshöhe, 
Streithof, Storkow

18.10.2013  Bismark, Gellin, Grambow, Grenzdorf, Ho-
henfelde, Ladenthin, Linken, Neu-Grambow, 
Plöwen, Ramin, Schmargerow, Schwen-
nenz, Sonnenberg, Wilhelmshof

02.10.2013, 23.10.2013
Blankensee, Boock, Dorotheenwalde, Freienstein, Glas-
hütte, Grünhof, Lünschen Berge, Mewegen, Pampow, 
Teerofen, Rothenklempenow

04.10.2013, 24.10.2013 Gorkow, Löcknitz

11.10.2013 Bergholz, Caselow, Wetzenow, Rossow

Abfuhrtermine Sperrmüll, Haushalts- und Elektronikschrott

01.10.2013  Ladenthin, Schwennenz, Sonnenberg
02.10.2013  Grenzdorf, Linken, Neu-Grambow, Retzin
04.10.2013  Grambow
25.10.2013  Bismark, Hohenfelde
28.10.2013  Plöwen
30.10.2013  Freienstein, Pampow

Abfuhrtermine  Blaue Tonne

09.10.2013  Boock, Dorotheenwalde, Gehege, Lünschen 
Berge, Rothenklempenow, Teerofen

07.10.2013  Freienstein, Grünhof, Mewegen, Pampow, 
Remelkoppel, Blankensee

25.10.2013 Battinsthal, Blockshof, Büssow, Friedefeld, 
Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, Penkun, Rade-
witz, Sommersdorf, Wollin, Retzin

11.10.2013 Grambow, Ladenthin, Nadrensee, Pomel-
len, Neu-Grambow, Schuckmannshöhe, 
Schwennenz, Storkow

16.10.2013  Bismark, Gellin, Glasow, Grenzdorf, Hohen-
felde, Hohenholz, Krackow, Kyritz, Lebehn, 
Linken, Plöwen. Ramin, Schmargerow, 
Sonnenberg, Streithof, Wilhelmshof

10.10.2013 Gorkow, Löcknitz

02.10.2013, 30.10.2013 
Bergholz, Caselow, Rossow, Wetzenow

Löcknitz
Strüwing, Albert 01.10.1932 81
Dahlke, Erika 04.10.1922 91
Iwen, Gertrud 04.10.1936 77
Rollin, Helga 05.10.1934 79
Steffen, Heinrich 06.10.1939 74
Schulz, Gerhard 09.10.1930 83
Völz, Harri 09.10.1930 83
Henning, Edeltraut 10.10.1925 88
Neumann, Eva 10.10.1936 77
Knubbe, Brigitte 10.10.1939 74
Schulz, Margot 10.10.1942 71
Marx, Anita 12.10.1938 75
Zanko, Stanislaw 12.10.1942 71
Halusa, Siegfried 13.10.1939 74

Winter, Anneliese 15.10.1925 88
Behnke, Erich 16.10.1929 84
Wittkopp, Lieselotte 16.10.1930 83
Weidemann, Gisela 16.10.1943 70
Cichowski, Trauta 18.10.1940 73
Weidemann, Manfred 20.10.1931 82
Hensel, Siegfried 21.10.1931 82
Radtke, Gerda 21.10.1938 75
Krauel, Erika 21.10.1939 74
Bugdoll, Luise 22.10.1933 80
Weinert, Günter 22.10.1941 72
Böttcher, Hedwig 23.10.1937 76
Grobosch, Horst 23.10.1941 72
Hoppe, Christel 25.10.1934 79
Plitzkow, Friedebert 25.10.1936 77

Thieme, Horst 26.10.1938 75
Proszak, Brigitte 26.10.1939 74
Berndt, Rosemarie 27.10.1939 74
Götsch, Christa 29.10.1931 82
Hoyer, Dietrich 29.10.1940 73
Krekow, Ingrid 30.10.1941 72
Neumann, Jürgen 31.10.1943 70

Plöwen
Löper, Waltraud 17.10.1932 81
Kletzin, Manfred 22.10.1942 71

Plöwen OT Wilhelmshof
Zettermann, Margarete 16.10.1943 70

Bergholz
Pöschel, Walter 12.10.1941 72
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Andreas, Helga	 25.10.1936	 77

Bergholz OT Caselow
Matzner, Josef	 04.10.1932	 81

Blankensee
Giese, Oswald	 09.10.1938	 75
Fensch, Dorothea	 10.10.1925	 88
Dreblow, Gertrud	 10.10.1929	 84
Lipke, Brigitte	 14.10.1941	 72
Völz, Manfred	 26.10.1934	 79
Schmidt, Manfred	 28.10.1943	 70

Blankensee OT Pampow
Duckwitz, Margarete	 05.10.1925	 88
Blank, Renate	 13.10.1940	 73
Rambow, Elisabeth	 15.10.1931	 82
Feige, Ingrid	 18.10.1938	 75
Vormelker, Wilma	 23.10.1928	 85
Wolfgram, Erwin	 27.10.1929	 84
Braatz, Heinz	 27.10.1936	 77
Müller, Irmtraut	 28.10.1934	 79
Neumann, Kurt	 31.10.1940	 73

Boock
Grade, Edeltraud	 01.10.1943	 70
Rose, Fritz	 02.10.1930	 83
Peuker, Astrid	 03.10.1943	 70
Behm, Luise	 08.10.1926	 87
Tradowsky, Sidonie	 13.10.1928	 85
Konowski, Friedrich	 14.10.1935	 78
Rose, Käthe	 20.10.1936	 77
Rogalla, Alfred	 22.10.1929	 84
Fielitz, Dieter	 25.10.1943	 70
Bauer, Walter	 30.10.1923	 90

Grambow
Kieker, Hans-Joachim	 11.10.1936	 77
Günther, Dora	 19.10.1935	 78
Süptitz, Walter	 29.10.1934	 79

Grambow OT Schwennenz
Ruthenberg, Helga	 01.10.1929	 84
Hennig, Richard	 05.10.1943	 70
Knoll, Ilse	 08.10.1924	 89
Neumann, Otto	 16.10.1937	 76

Grambow OT Ladenthin
Rennfanz, Gerhard	 13.10.1934	 79

Grambow OT Neu-Grambow
Ratzlaff, Hermann	 12.10.1939	 74

Zahn, Elisabeth	 16.10.1941	 72

Grambow OT Sonnenberg
Buth, Dieter	 11.10.1938	 75
Bergemann, Karl Heinz	 29.10.1932	 81

Ramin
Hartwig, Karl	 01.10.1932	 81
Kampfhenkel, Helga	 08.10.1931	 82
Schmidt, Norbert	 14.10.1935	 78
Strebe, Hildegard	 15.10.1931	 82
Reim, Gottfried	 22.10.1939	 74
Kühl, Hans-Joachim	 31.10.1928	 85

Ramin OT Bismark
Treichel, Hannelore	 19.10.1941	 72

Ramin OT Linken
Griese, Erwin	 17.10.1936	 77

Rossow
Nadler, Erika	 05.10.1930	 83
Wesslowski, Karl	 08.10.1936	 77
Weber, Hildegard	 16.10.1939	 74
Zobel, Gisela	 18.10.1934	 79
Vormelker, Joachim	 23.10.1941	 72
La Ramee, Ernst	 29.10.1932	 81
Diener, Lenchen	 30.10.1933	 80

Rossow OT Wetzenow
Mannkopf, Achim	 29.10.1938	 75

Rothenklempenow
Meinke, Marianne	 16.10.1943	 70
Schlüter-Moysich, 
Uta-Sibylle	 30.10.1941	 72

Rothenklempenow OT Glashütte
Kleemann, Marlis	 12.10.1941	 72
Woldt, Friedrich	 29.10.1932	 81

Rothenklempenow OT Mewegen
Rubbert, Arno	 01.10.1934	 79
Lenz, Isolde	 29.10.1943	 70

Glasow
Paul, Klaus	 06.10.1938	 75
Paul, Wolfgang	 29.10.1942	 71

Krackow
Klein, Annegret	 08.10.1942	 71
Maske, Ingrid	 14.10.1935	 78
Braun, Kurt	 15.10.1932	 81

Beyer, Wilhelm	 15.10.1934	 79
Meißner, Elke	 21.10.1938	 75
Greif, Edith	 26.10.1927	 86
Krentler, Irmgard	 27.10.1935	 78
Bartell, Günter	 30.10.1939	 74

Krackow OT Schuckmannshöhe
Boeck, Joachim	 02.10.1943	 70

Krackow OT Hohenholz
Zielke, Hildegard	 01.10.1932	 81
Gehrke, Ingrid	 24.10.1936	 77

Krackow OT Battinsthal
Krüger, Erna	 02.10.1924	 89

Krackow OT Lebehn
Wrzeszcz, Alfons	 10.10.1931	 82
Brussig, Irmgard	 14.10.1938	 75

Nadrensee
Klein, Gertrud	 06.10.1938	 75
Steffen, Ulrich	 21.10.1941	 72
Krekow, Ruth	 30.10.1934	 79

Penkun
Grabow, Horst	 03.10.1935	 78
Dr. Prignitz, Klaus	 09.10.1942	 71
Wolf, Lothar	 11.10.1938	 75
Person, Ruth	 13.10.1934	 79
Völzke, Helga	 16.10.1931	 82
Winter, Dieter	 18.10.1943	 70
Krüger, Hans-Jürgen	 20.10.1941	 72
Voigt, Helga	 22.10.1938	 75
Krämer, Kurt	 23.10.1928	 85
Gretzschel, Werner	 23.10.1930	 83
Hellwig, Werner	 23.10.1938	 75
Altmann, Rudolf	 24.10.1932	 81
Hegeholz, Renate	 25.10.1932	 81
Oestreich, Martin	 28.10.1940	 73
Grabsch, Ilse	 29.10.1934	 79
Spangenberg, Bärbel	 29.10.1940	 73
Horn, Kurt	 30.10.1925	 88

Penkun OT Sommersdorf
Zienow, Erika	 02.10.1937	 76

Penkun OT Storkow
Stieg, Grete	 04.10.1937	 76

Penkun OT Friedefeld
Krause, Margrit	 04.10.1942	 71
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Veranstaltungskalender des Amtsbereiches

Möchten auch Sie Ihre Veranstaltung hier öffentlich bekannt geben?
Melden Sie sich einfach bis zum 15. Oktober 2013 unter: 039754/50128 oder amt@loecknitz-online.de.

26.09.	 19.00 Uhr	 Kulinarische Geschichten, KulturWerkstatt Eggesin
03.10.	 10.00–17.00 Uhr	 Herbst- und Trödelmarkt auf dem Burggelände
10.10.	 18.00 Uhr	 Informationsabend „Leben mit Demenz“
13.10.	 15.00 Uhr	 Einladung zum Kaffeekränzchen, Tagespflegeeinrichtung Randowtal
26.10.	 18.00 Uhr	 2. Angehörigentreff mit Raclette-Abend, Tagespflegeeinrichtung Randowtal
30.10. & 01.12.		  Adventsmarkt, Marktplatz Löcknitz

Aktuelle Veranstaltungen

Einladung zum 2. Angehörigentreff

Wir möchten, dass Sie, als pflegender Angehöriger, sich 
eine kurze Auszeit vom Pflegealltag gönnen. Bei unserem 
Angehörigentreff, welches immer am 4. Samstag im 
Quartal stattfindet, können Sie sich bei einer Kleinigkeit 
zu Essen untereinander wertvolle Tipps austauschen 
oder einfach nur klönen.
Wir treffen uns am 26. Oktober 2013 um 18.00 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Tagespflege Randowtal (Chaus-
seestraße 80 d, 1. OG) zum Raglettabend.

Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 5,00 Euro pro 
Person erhoben.
Wir bitten Sie, sich bis zum 24. Oktober 2013 aus orga-
nisatorischen Gründen bei uns unter der Telefonnummer 
039754/51363 anzumelden.
Sollten Sie für diese Zeit Unterstützung bei der Versor-
gung Ihrer Angehörigen benötigen, sprechen Sie uns 
bitte an!

Tina Peschke

Einladung

Wir laden alle Senioren aus Löcknitz 
und Umgebung herzlich zum nächs-

ten Kaffeekränzchen am Sonntag, dem 
13. Oktober 2013 um 15.00 Uhr in die Räum-

lichkeiten der Tagespflegeeinrichtung Randowtal ein.

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Besuchen Sie unseren Herbstmarkt
am 03.10.2013 auf dem Burggelände 

von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ein buntes Markttreiben erwartet Sie, die verschiedens-
ten Verkaufsstände laden ein zum Schauen und Kaufen.
Die mobile Mosterei steht auch wieder für Sie bereit.

Für Unterhaltung am Nachmittag sorgt das Party-Duo 
„Kontakt“. Auf die Kinder warten das Karussell und die 
Hüpfburg aus Stroh, auch das Kinderschminken fehlt 
nicht. Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt.

Der Heimat- und Burgverein 
lädt Sie herzlich ein.

Noch eine Bitte haben wir, wer 
backt einen Kuchen für dieses 
Fest. Bitte melden Sie sich im 
Tourismusbüro (Tel.: 039754/20454) oder bei Frau 
Balleyer (Tel.: 039754/20585). Bei Bedarf wird der Ku-
chen auch abgeholt.

Gleichzeitig wollen wir einen Trödelmarkt durchführen 
und würden uns freuen, hierzu viele Trödler begrüßen 
zu können. Bei Fragen hierzu bitte bei der Tourismus-
information melden.

Monika Duhse, Heimat- und Burgverein
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Einladung zum Informationsabend

Wir laden alle Interessierten in die Räumlichkeiten der 
Tagespflegeeinrichtung Randowtal zum Thema „Leben 
mit Demenz“, am Donnerstag, dem 10. Oktober 2013 
zu 18.00 Uhr ein.

Wir haben Fachleute der Deutschen Alzheimer Gesell-
schaft e. V. eingeladen.
Es geht um Fragen wie: Was ist Demenz? Welche Be-
handlungsmaßnahmen gibt es? Welche rechtlichen 
Fragen können auftreten? Was können Angehörige für 
sich und für Demenzkranke tun?

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich bis 
zum Dienstag, dem 8. Oktober 2013 bei uns anzumelden.

Sollten Sie als pflegender Angehöriger während dieses 
Vortrages Unterstützung bei der Versorgung ihres Pfle-
gebedürftigen benötigen, sprechen Sie uns bitte an – 
zusammen organisieren wir die Versorgung.

Wir freuen uns auf einen informativen und austauschrei-
chen Nachmittag mit Ihnen.

Ihr Team der Tagespflegeeinrichtung Randowtal
Chausseestraße 80 d, 17321 Löcknitz
Tel./Fax: 039754/51363
www.pflegedienst-loecknitz.de

Adventsmarkt

Am 30.11. und 01.12.2013 findet wieder unser Advents-
markt auf dem Marktplatz in Löcknitz statt.
Wir freuen uns über jeden Händler, der sich noch betei-
ligen möchte. Dann bitte im Tourismus-Büro unter der 
Telefon-Nr.: 039758/20454 oder per E-Mail: Tourismus@
loecknitz-online.de bis zum 30.09.2013 melden.
Von den Händlern werden 
wieder schöne Adventsgestecke 
zum Kauf angeboten.

Der Heimat- und Burgverein

Start in die neue Saison  
der Kulinarischen Geschichten

Die Sommerpause ist vorbei und schon stehen wieder 
die neuen Kulinarischen Geschichten in der KulturWerk-
statt in Eggesin auf dem Plan. Los geht es am 26.09. 
um 19.00 Uhr mit „Oh Boy“, einem Film von Jan-Ole 
Gerster. Das Besondere an diesem ist, dass der Strei-
fen nur in Schwarz/Weiß gedreht wurde und somit das 
große Rätseln um das dazu passende Büfett so richtig 
in Gange kommt. Aber da machen sich die Organisa-
toren keine großen Sorgen – dem Team von „La Pic-
cola“ wird mit Sicherheit wieder etwas ganz Tolles 
einfallen. Karten nur auf Voranmeldung unter Telefon: 
039779/29599, 20,- Euro pro Person.

JugendKunstSchuleUER
Kulturwerk Vorpommern e. V.

Veranstaltungsrückblick

Sonnenschein und gute Laune –  
mehr brauchen die Pampower  

nicht für ihr Dorffest

„Einen Kalender brauche ich nicht, wenn ich morgens in 
den Himmel guck, Schönwetterwolken und die Sonne 
strahlen sehe, dann ist in Pampow Dorffest“, mit diesen 
Worten begrüßte Karl-Heinz Hering, Mitglied des örtlichen 
Kulturvereins, alle Dorfbewohner und Gäste, nachdem die 
Penkuner Blaskapelle ihr Platzkonzert beendet hatte, zu 
ihrer jährlichen Großveranstaltung. Bereits zum 10. Mal 
studierten die Pampower ihr Programm selbst ein. Karl-
Heinz Hering drängelte sich durch die Besucherreihen und 
suchte Teilnehmer früherer Jahre. Er fand unter anderem 
Konni Vormelker. Der Rentner ist mal als Indianer auf der 
Bühne umhergesprungen, heute können seine Enkel das 
viel besser meint er mit verschmitztem Lächeln. Philipp war 
Moderator dieser Show und hatte sich eine nette Begleitung 
mitgebracht. Storch Artur saß auf seinem Arm. Dessen 
Großeltern haben sich vor vielen Jahren hier in Pampow 
kennengelernt und hatten nun ihren Enkel als Comoderator 
ins Dorf geschickt. Viele bunte Stars von heute und aus 
der Vergangenheit gaben auf der Bühne ihr Bestes. Da 
waren beispielsweise Karel Gott und Darinka extra aus Prag 
eingeflogen worden, ein Koch, der sich wunderte, warum 
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Erik Wepner aus Grünhof durfte sich darüber freuen. „Ich 
weiß gar nicht wie viele Lose ich gekauft habe, so 30–40 
Stück“, winkt er ab, „aber so ein Fahrrad ist doch ein biss-
chen teurer“, sagt er dann ganz stolz. Die Meinung aller 
Mitwirkenden und Gäste: „Es war wieder mal ein sehr 
schönes Dorffest mit viel Abwechslung, Stimmung und 
Spannung. Werbung darf man dafür nicht machen, sonst 
müssen die Pampower ihren schönen Festplatz um eine 
Etage aufstocken“, fasst der DJ den Nachmittag zusam-
men. Beim Tanz im Mondschein und Sternenglanz wurde 
es auf der Tanzfläche dann auch noch ziemlich voll.

Dem Kulturverein liegen noch zwei Termine sehr am Herzen. 
Am 14.09. wird im Ballhaus ein Tango-Workshop durchge-
führt. Wer in zwei Stunden Tango lernen möchte ist herzlich 

Jetzt fahr’n wir übern See …

Dieses bekannte Volkslied war am 5. September auf den 
Penkuner Seen zu hören, als wir unsere Floßfahrt machten. 
Mit kleinen Geschichten und Sagen aus dem Penkuner 
Bereich genossen wir den leckeren Kuchen an der frischen 
Luft. An diesem Tag meinte es Petrus wirklich gut mit uns 
– herrlicher Sonnenschein begleitete uns übers Wasser. 

Auf der Fahrt hatten wir genügend Zeit, uns über vergan-
gene Zeiten auszutauschen. Immer wieder kamen wir auf 
Stettin zurück und beschlossen, unseren nächsten Ausflug 
dorthin zu planen. Der genaue Termin wird wieder im Amts-
blatt bekannt gegeben. Wir freuen uns schon auf den 
nächsten schönen Nachmittag!

Tina Peschke
Mitarbeiterin beim Löcknitzer 
Pflegedienst Sodtke und Struck

sein Putenrezept, bei dessen Zubereitung man viel Whiskey 
trinken muss, nicht schon längst in allen Kochbüchern 
verewigt ist. Dieser Koch wurde von Mike Rambow gespielt, 
der etliche Jahre schon nicht mehr in Pampow wohnt. 
„Mein Vater hatte mich überredet, diese Parodie zum Ju-
biläumsprogramm aufzuführen. Zufällig habe ich heute 
Abend Klassentreffen, und bin am Nachmittag in meiner 
Heimat“, freut er sich. Die Tänzer der Tanzgruppe zeigten 
einiges aus ihrem Repertoire, die 7 Zwerge entsprangen 
dem Märchenbuch, Max Raabe besang den grünen Kaktus 
und bei dem Seifenblasenmacher hatten die Kinder die 
Blasen schneller wieder kaputt als ihm lieb war. Sie und 
alle anderen Teilnehmer erhielten donnernden Applaus. „Es 
war wunderschön“, schwärmt Elke Huber aus Boock, die 
das erste Mal in Pampow zum Dorffest war. Aber nicht nur 
Programm steht auf dem Plan bei den Pampowern. Da 
gibt’s die Tombola, die größtenteils aus Sachspenden der 
Bewohner gestaltet wird. Den Hauptpreis allerdings, ein 
Fahrrad, hat die Sparkasse Uecker-Randow gesponsert.

eingeladen. Außerdem wird wieder ein Flohmarkt vorbe-
reitet. Dieser findet am 21.09. statt. Aufgebaut werden kann 
ab 8.00 Uhr, um 10.00 Uhr beginnt das bunte Treiben. 
Schön ist es, wenn sich die Teilnehmer unter 039744/50539 
bei Gabi Wienke anmelden.

Ch. Gombert
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Kinder – Schulen – Ferien

Indianer, das sind wir!

Auch in diesem Jahr fand in der AWO-Kita „Pusteblume“ 
das große Indianerfest statt. Am Vormittag wurden zuerst 
die neuen Indianer mit ihren Indianernamen begrüßt. 
Im Anschluss mussten die  Käfer-, Schmetterlings-, Igel- und 
Frosch-Indianer ihre Stammesnamen vom letzten Jahr 

Entspannen am Lagerfeuer.

verteidigen, dazu galt es viele anspruchsvolle Stationen zu 
bewältigen. Unter anderem fand ein Pferderennen statt, 
denn ein richtiger Indianer kann mit seinem Pferd über jedes 
Hindernis reiten. Außerdem können Indianer auch gut hören, 
fühlen und treffen, dies konnten sie beim Zapfenweitwurf, 
Geräuschememory und bei der Fühlstrecke, mit unter-
schiedlichen Naturmaterialien, unter Beweis stellen. 

Begrüßung der neuen Indianer.

Fühlen mit den Füßen.

Vorbereitung auf den Indianertanz.

Anmeldung der Schulanfänger  
in der Grundschule „Am See“ Löcknitz

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2014/2015 erfolgt vom 21.10. bis zum 24.10.2013 sowie 
am 28.10 und 29.10.2013 täglich von 8.00 bis 14.30 Uhr 
im Sekretariat der Grundschule „Am See“.
Vorzulegen sind die Geburtsurkunde, die Anmeldebestä-
tigung des Einwohnermeldeamtes und ggf. die Sorge-
erklärung von nicht verheirateten Eltern.
Schulpflichtig sind alle Kinder die zwischen dem 
01.07.2007 und dem 30.06.2008 geboren wurden.
Eingeschult werden in unserer Schule die Kinder aus 
folgenden Orten: Löcknitz, Ramin, Grambow, Plöwen, 
Bergholz und Rossow mit den 
dazugehörenden Ortsteilen.

S. Erdmann
Schulleiterin

Nach einer Stärkung mit Kinderbowle und anderen Lecke-
reien, fielen alle Indianer in einen kurzen Mittagsschlaf, 
denn am Nachmittag besuchten die Eltern das Indianerfest.
Zur Begrüßung tanzten alle Kinder der Einrichtung einen 
gemeinsamen Indianertanz. Auch den Eltern ging der 
Rhythmus ins Blut.
Der Oberhäuptling Frau Blunk erzählte, dass drei große 
Schatzkisten versteckt wurden. Also machten sich alle 
Indianer auf, um die Schätze zu suchen.
Mit Stockbrot und Bratwurst konnten es sich alle am La-
gerfeuer gut gehen lassen, was einen Erfahrungsaustausch 
ermöglichte.

Auf diesem Wege möchten wir uns beim Elternrat der Kita 
für die Organisation der Schatzsuche bedanken sowie bei 
den Grillhelfern Detlev und Detlef und natürlich auch bei 
den Eltern und Kindern, die dazu beigetragen haben, dass 
unser Indianerfest auch in diesem Jahr ein Erfolg wurde.

Carolin Mielke
AWO-Kita „Pusteblume“ Penkun
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Kreativworkshop im Rahmen der  
Polnischen Wochen in M-V

Sechs Tage lang hatten deutsche und polnische Schüler 
die Möglichkeit, sich gemeinsam in der Jugendkunstschu-
le UER künstlerisch zu betätigen. Für die Regionale Schu-
le Eggesin und die Partner-Schule aus Police war das nicht 
die erste Begegnung, jedoch das erste Mal eine mit dieser 
Intensität. Die Deutsch-Polnische Gesellschaft hatte es 
auch in diesem Jahr geschafft, Fördergelder dafür aufzu-
bringen, dass sich Jugendliche von beiden Seiten der 
Grenze gemeinsam mit bildhauerischen und gestalteri-
schen Arbeiten beschäftigen konnten, dass gemalt wurde 
und im textilen Bereich ausprobieren konnte. Natürlich 
fehlte auch ein Rahmenprogramm mit Disco und Tierpark-
besuch nicht bei diesem Workshop. Für die polnischen 

Gäste war besonders interessant, auf dem Sportplatz die 
Atmosphäre beim Staffelwettbewerb „Sport statt Gewalt“ 
mitzuerleben. Aber auch die Führung in der Naturparksta-
tion war für alle eine interessante Erfahrung. 
Fest stand am Ende dieser Begegnung für alle Teilnehmer, 
dass das nicht der letzte gemeinsame Kontakt sein wird. 
Die nächsten wichtigen Höhepunkte sind bereits in die 
Planungsphase gegangen und versprechen schon jetzt ein 
spannendes und lehrreiches Miteinander.

JugendKunstSchuleUER
Kulturwerk Vorpommern e. V.

Gesucht – Gefunden

Ice  sucht ein Zuhause

Die weiße Katze mit grauen Flecken im Gesicht und geti-
gertem Schwanz wurde ungefähr im Mai 2012 geboren. 
Das sensible Tier wurde in einem Transportkorb an einem 
Autobahnrastplatz ausgesetzt. Wie viele Stunden sie dort 
zubrachte, weiß man nicht, jedenfalls war sie in einem 
traumatisierten Zustand und bewegte sich in den ersten 
Tagen kaum. Mittlerweile ist sie aufgetaut, nimmt sehr 
gesprächig Kontakt zu uns auf und holt sich ihre Streichel-
einheiten. Sie ist eine liebe und ruhige Katze und sucht ein 
ebenso ruhiges und stressfreies Zuhause in der Wohnung 
oder im Haus. Ice ist kastriert, geimpft, gechipt und im 
Haustierregister eingetragen.
Fragen beantworten gern die Mitarbeiterinnen des Tierhei-
mes in Sadelkow unter der Telefonnummer 039606/20597.

Öffnungszeiten: täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr und Dienstag von 11.00 bis 13.30 Uhr.

www.gnadenhof.de • Spendenkonto: Sparkasse Neubrandenburg-Demmin, BLZ 150 502 00, Konto 30 60 511 275 
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Informationen

Ratgeber des Löcknitzer Pflegedienstes 
Sodtke und Struck

Trinkverhalten 
Das Durstgefühl lässt im Alter nach. Hinzu kommt die 
Angst, ständig auf die Toilette zu müssen, was sich nega-
tiv auf die Trinkmenge auswirkt. Bei normaler Ausscheidung 
beträgt der Flüssigkeitsbedarf 1,5 bis 2 Liter am Tag. Um 
diese Menge erreichen zu können, haben wir folgende 
Tipps für Sie:
-	 Wunsch- und Lieblingsgetränke rund um die Uhr be-

reitstellen 
-	 gefüllte Gläser an verschieden Orten in der Wohnung 

platzieren (z. B. Nachttisch, Wohnzimmertisch, Küche)
um lange Wege zu verkürzen

-	 Hilfsmittel wie Trinkbecher mit Aufsatz, Trinkbecher mit 
Haltegriff, Strohhalme oder s. g. Schnabeltassen emp-

Sonstiges

Ein Dankeschön

Ein Dankeschön an die Tagespflege „Heimatliebe“ zum 
Wasserturm 13 in 17321 Löcknitz, vertreten durch Frau 
Brunhilde Zeiger als Inhaberin und Frau Janette Haase als 
Geschäftsführerin.
Die Tagespflege ist seit dem 10.09.2013 bis heute ein Jahr 
alt. Die gute Voraussetzung für das Ergebnis zeichnet die 
Kolleginnen Manuela Diedrich als Leiterin, Yvette Konow-
ski als stellv. Leiterin, Manuela Groß als zusätzliche Betreu-
ungskraft für Demenzkranke Besucher, Katrin Bendschnei-
der und Doris Neumann als Pflegehilfskräfte besonders 
aus.
Durch die kontinuierliche Organisation, besonders auch 
des Fahrdienstes gelingt ein pünktlicher und guter Ablauf.
Ein besonderer Dank gilt den Kolleginnen, die das Mittag-
essen zweimal wöchentlich gemeinsam mit uns Besuchern, 
nach unseren Wünschen, selbst herstellen, welches sehr 
gut schmeckt.
Es finden viele Aktivitäten und Feste statt, dazu gehört 
auch ein wöchentliches Sportprogramm.
Für uns als Besucher ist es auch eine enorme Erleichterung, 
dass die Therapeuten und Fußpflege die Räumlichkeiten 
der Tagespflege  vor Ort nutzen können.

Horst Doehr, 
täglicher Besucher der Tagespflege „Heimatliebe“

Was lange währt wird gut!

Vor eineinhalb Jahren überreichten wir dem Bürgermeister 
Herrn Meistring eine Spende. Zusammengetragen durch 
unsere betreuten Senioren zu Ehren des 800. Geburtstages 
von Löcknitz. Diese Spende war zweckgebunden für Bän-
ke zum Verweilen gedacht.

Eigentlich schon in Vergessenheit geraten, haben wir kürz-
lich an den Teichen im Wohngebiet am schwarzen Damm 
zwei wunderschöne, neue, mit einem Schild gekennzeich-
nete, Bänke entdeckt. Links und rechts an der kleinen 
Brücke, welche über die Teiche führt, kann man nun aus-
ruhen und beim leisen Rascheln des Schilfes die kleinen 
Fische im Teich beobachten.
Die Besucher der Tagespflege „Heimatliebe“, welche nur 
wenige Meter entfernt ist, genießen fast täglich beim Spa-
ziergang die letzten warmen Sonnenstrahlen dieses langen 
Sommers.
Allen edlen Spendern noch einmal ein herzliches Danke-
schön.

Ihr Pflegedienst Brunhilde Zeiger

fehlen wir unseren Kunden, wenn ihnen das Trinken 
aus einem gewöhnlichen Glas zu schwer fällt – diese 
und noch andere Hilfsmittel können Sie in einem Sa-
nitätshaus kaufen

-	 die Trinkmengen auf viele kleine Portionen verteilen
-	 zusätzliche Flüssigkeit kann man in Form von Obst 

(z. B. Wassermelone) zu sich nehmen

Generell empfehlen wir, eine individuelle Trinkmenge als 
Tagesziel festzulegen und ggf. die getrunkene Menge mit-
zuschreiben.
Bei Fragen sind wir Ihnen gerne behilflich.
In der nächsten Ausgabe informieren wir Sie zum Thema 
„Wundheilung braucht Zeit“.

Tina Peschke
Mitarbeiterin beim Löcknitzer 
Pflegedienst Sodtke und Struck
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CariMobil – Beratung auf Rädern

Mit dem 01.06.2013 startete im Landkreis Vorpommern-
Greifswald ein neues Projekt der Caritas in Vorpommern.
Zwei Mitarbeiter, das sind Thomas Olsowski (für alt OVP) 
und Ute Liebegut (für alt UER), werden an zwei Tagen in 
der Woche nach einem bedarfsorientierten Tourenplan mit 
einem Beratungsbus unterwegs sein.
Unser Anliegen ist es, die Allg. Soziale Beratung zu den 
Menschen in die ländlichen Regionen unseres Landkreises 
zu bringen, die Probleme haben die weit entfernten Ver-
waltungsstrukturen zu erreichen, oder entsprechende 
Hilfen zu finden.

Was machen wir?
Wir beraten zu Hilfen nach dem Sozialgesetzbuch (SGB),  
bei Arbeitslosigkeit, zu Fragen von Wohnung, Miete (Wohn-
geld), Energie, Krankheit (Patientenverfügung u. a.), Behin-
derung, Kuren und Pflege. Wir informieren Sie über Leis-
tungen der Kranken-, Renten- und Pflegeversicherung.

Wir helfen:
-	 Anträge zu stellen,
-	 Bescheide von Ämtern und Behörden zu verstehen,
-	 beim Einlegen von Rechtsmitteln (z. B. Widerspruch),
-	 beim Führen von Verhandlungen mit Behörden und 

Vertragspartnern,
-	 Termine zu vereinbaren,
-	 kompetente Fachberatung und Hilfen in anderen Be-

reichen zu finden,
-	 ihre Haushaltsorganisation zu verbessern.

Unsere Beratung ist vertraulich, unbürokratisch und kos-
tenfrei, und natürlich unabhängig von Weltanschauung, 
Nationalität und Religionszugehörigkeit.
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung benötigen, trauen Sie 
sich, rufen Sie uns an! Wir sprechen mit Ihnen und helfen 
ganz konkret. Erreichen können Sie uns unter:

CariMobil Pasewalk Caritas
Bahnhofstraße 29
17309 Pasewalk
Mobil (0172) 535 6776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

Die aktuellen Kurszeiten: 
Mo.	 13.40 Uhr Töpfern, 16.00 Uhr Kinderatelier und 
	 17.30 Uhr Malen für Erwachsene
Di.	 13.40 Uhr Speckstein & Filzen
Mi.	 13.40 Uhr Filzen, 17.00 Uhr Töpfern
Do.	 13.40 Uhr Schwarzes Theater & Malen 
	 und um 17.00 Uhr Töpfern

Die Gebühren belaufen sich auf 2 e bis 5 e je Teilnahme. 
Gern kommt das Team der Jugendkunstschule mit ihren 
mobilen Angeboten auch in Ihre Einrichtung.
Setzen Sie sich dazu einfach mit uns in Verbindung.
Logo Jugendkunstschule 

JugendKunstSchule UER
Kulturwerk Vorpommern e.V.
Stettiner Straße 6a
17367 Eggesin
www.Kulturwerk-Vorpommern.de

Telefon: 039779 20555
Email: Kulturwerkstatt@Kulturwerk-Vorpommern.de

Das neue Jugendkunst-Schuljahr  
hat begonnen

Mit dem Start ins Schuljahr 2013/2014 beginnen auch 
wieder die Kurse in der Jugendkunstschule UER.
Neu ist, dass diese nun für alle Interessierten offen sind, 
d. h., dass jeder die Angebote zu den angegebenen Zeiten 
nutzen kann. Sollte Bedarf an weiteren Angeboten sein, 
auch zu anderen Terminen, kann man sich mit der Jugend-
kunstschule gern in Verbindung setzen. Für kleinere Grup-
pen besteht immer die Möglichkeit, Wochenendworkshops 
zu organisieren, an denen dann doch etwas intensiver 
gearbeitet werden kann.
So kann man sich im Textilen Bereich vom Spinnen, Filzen 
bis hin zum kreativen Nähen beschäftigen, man kann Kennt-
nisse im Malen und Zeichnen bekommen, kann Töpfern, 
Körbe flechten oder Speckstein bearbeiten. Zweimal jährlich 
werden Foto-Kurse angeboten und zu den Feiertagen star-
ten die Kreativwerkstätten für Schmuck und Floristisches. 



Nr. 09/2013	  - 19 -	 Amtsblatt Löcknitz-Penkun



Amtsblatt Löcknitz-Penkun	  - 20 -	 Nr. 09/2013


